
Recycling-Trophäen

die Idee:
aus leeren Waschmittelflaschen, alten 
Plastikgießkannen,... ergänzt durch 
Schraubverschlüsse, Glühbirnen, Drähte,... 
entstehen Unikate von Tiertrophäen, die 
dann Zimmerwände und Hausflure zieren könnten

das Material:
Plastikflaschen/-behälter
Glühbirnen, Knöpfe, Schraubverschlüsse,...
Glitzersteine, Bänder,...
Stoffe, Kunstfell,...

für die Präsentation:
alte (goldene) Bilderrahmen
oder Holzplatten, die passend als Hintergrund gestaltet werden
oder einfach die Wand passend anstreichen
Es lohnt sich auf die passende Beleuchtung zu achten! 
Setzt die Trophäen ins rechte Licht, damit sie voll zur Geltung kommen!

das Werkzeug:
kräftige Scheren
Hand- o. Akkubohrer
div. Kleber: Heißkleber, Sekundenkleber, Silikon
Draht
Cutter

die Anleitung:
erstmal in den Supermarkt, auf die Suche nach "formschönen" und farbigen Plas-
tikbehältern, Waschmittelflaschen,... gehen

dann zusehn, dass die Behälter geleert werden

anschl. den unteren Teil des Plastikbehälters abschneiden,
evtl. leicht anschrägen, so dass sich die Schnautze des Tierkopfs etwas nach un-
ten neigt. Lässt man an der oberen Kante etwas Plastik stehen, knickt das dann
nach unten um, hat man gleichzeitig eine gute Befestigungsfläche, die z.B. durch-
bohrt werden kann, um die Trophäe aufhängen zu können.

Und nun kommt die Qual der Wahl:
Was für ein Tier wird das?
Vielleicht ein Fabelwesen oder ein schielendes Opossum?
Welche Utensilien müssen jetzt noch dazu kommen, um einen Tierkopf zu erhal-
ten? 

Glühbirnen, Knöpfe, Schraubverschlüsse, Drähte,... werden zusätzlich montiert,
bis man mit dem Ergebnis zufrieden ist.

Inhaltliche Verknüpfung: Nachhaltigkeit, Umgang mit Plastik, Recycling,...


